
Katalogisierung von Zeitschriften im SISIS-Multifunktionsclient 
 
 
1. Mehrfachexemplare von Zeitschriften 
 
Am 24. 5.2004 wurde beschlossen, zukünftig die Bearbeitung der Zeitschriftenbände 
umzustellen. Es wird nicht mehr wie bisher je Exemplar ein Zeitschriftenbandsatz mit 
zugehörigem Buchdatensatz abgelegt, sondern nur noch ein gemeinsamer Bandsatz, an den 
alle Buchdaten aller Exemplare des jeweiligen Bandes angehängt werden. 
 
Beispiel: Buchdatenanzeige beim Band 36 der Zeitschriftt für Bibliothekswesen und 
Bibliographie 

 
 
Zurückliegende Bände werden, sofern sie nicht vom jeweiligen Bearbeiter selbst korrigiert 
werden können, von Frau Freitag umgehängt und gelöscht. 
 
Melden Sie diese Titel bitte per E-Mail an: 
lisa.freitag@bibliothek.uni-regensburg.de 
 
Als Betreff: Zeitschriften Mehrfachex 
Bitte nennen Sie folgende Angaben: 
BVB-Nummer 
SISIS-Katnr. 
Titel der Zeitschrift 
 
Dabei sollten Bandsätze von Handapparatsexemplaren, die nur den Inhalt des z-Satzes 
wiedergeben, gelöscht werden, da sie keinen Mehrwert gegenüber dem ZDB-Bestandssatz 
bieten. Beispiel: 



 

 
 
 
 
Nach der Korrektur von Band 82: Zeige Bände: 
 

 
Aufruf der Buchdaten: 
 

5 Ex. von 
Band 82: 
zusammen-
fassen! 

f

Handapp. 
ohne 
Einzelbde: 
löschen! 

f
Exemplar 313/PM 9591-82f
 
f
Exemplar 318/PM 9585-82f
Exemplar 315/PM 9582-82f
 



 
 
 
 
Eine Ausnahme von dieser Regeln bilden Bindeeinheiten, aber nur dann, wenn die Bände in 
den einzelnen Exemplaren unterschiedlich gebunden werden. In diesem Fall muss für das 
unterschiedlich gebundene Exemplar ein eigener Bandsatz erfasst werden. 
 
 
2. Sortierung der Zeitschriftenbände 
 
Die Sortierung geschieht folgendermaßen: 
 

• Ist Feld 0016 (Sto) belegt, so sortiert der Satz vor allen Sätzen, in denen 0016 nicht 
belegt wird. 

• Ist Feld 0091 (SortHilf) belegt, so sortiert der Satz vor allen Sätzen, in denen 0091 
nicht belegt wird. 

• Der Inhalt der Felder 0089 (Bandangabe) und 0090 (BandSort) sortieren 
gleichberechtigt, und zwar folgendermaßen: ist 0090 belegt, so kommt dieser Eintrag 
zum Tragen, ansonsten der Inhalt von 0089. 

 
Daraus folgt: 

- Das Feld Sto (0016) wird nur in Ausnahmefällen belegt (bei Bindeeinheiten von 
Mehrfachexemplaren), und es muss in allen, auch den alten Bandsätzen eingegeben 
werden 

- Auch das Feld SortHilf wird nur dann belegt, wenn die Sortierung aus 0089 und 0090 
nicht ausreichend gewährleistet wird. Und es muss in allen, auch den alten Bandsätzen 
eingegeben werden. 

- Im Allgemeinen genügt das Feld 0089 (Bandangabe). Zusätzliche Sortierungen 
können im Feld 0090 (BandSort) eingegeben werden. 

 



In jedem Fall soll Zählfeld1 und gegebenfalls auch Zählfeld2 belegt werden, da davon die 
Steuerung im OPAC abhängt. 
 
 
 
3. Aufnahme eines neuen Bandes 
 
Am effektivsten ist die Aufnahme eines neuen Bandes nicht durch Kopie eines vorherigen 
Bandes, sondern durch die Neuaufnahme, wobei die Funktion „Katalogschlüssel kopieren“ 
und „Katalogschlüssel übernehmen“ genutzt werden. Aufgrund verschiedener Einstellungen 
in den auf dem PC liegenden Dateien „CatalogDerivation“ und „sisis.inifile“ wird die erste 
Grundsignatur aus dem Hauptsatz in den Bandsatz und danach auch in den Buchdatensatz 
übernommen. 
 
Die Grundsignatur wird künftig in das Feld 0017 (GrundSign) eingegeben. 
 
Wurde der Multifunktionsclient vor dem 25. Mai installiert, müssen diese Dateien noch 
installiert werden. Dazu muss nochmals „instec“ ausgeführt werden. Hilfestellung leisten Frau 
Hübner-Bothe, Herr Tischler, Frau Freitag und Frau Mairföls. 
 


